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Wald und Tourismus — Wechselwirkun-
gen, Perspektiven, Strategien

(Berner Studien zu Freizeit und Tourismus,
Heft 23)

237 Seiten, Forschungsinstitut für Freizeit
und Tourismus an der Universität Bern,
Monbijoustrasse 29, 3011 Bern, 1989, Fr.
25.-

Das Projekt «Wald und Tourismus», das von
einer breiten Trägerschaft aus Institutionen der
Bereiche Tourismus, Forstwirtschaft, Verkehr
und Umweltschutz begleitet wurde, beleuchtet
unter dem Eindruck zunehmender Waldschä-
den die vielfältigen Beziehungen, die zwischen
Wald und Tourismus bestehen. Die Arbeit ver-
steht sich als allgemeiner Beitrag zur langfristi-
gen Erhaltung des Berggebietes als Natur-,
Lebens-, Wirtschafts- und Erholungsraum.

Der touristische Druck auf den Wald wird
unterteilt in direkte Einwirkungen wie Rodun-
gen und Wintertourismus sowie in indirekte Be-

lastungen durch die Luftverschmutzung. Für
die verschiedenen Emittenten wird der touris-
musbedingte Anteil an der gesamtschweizeri-
sehen Belastung dargestellt.

Die Auswirkungen der Waldschäden, deren
Entwicklung leicht pessimistischer angenom-
men wurden, als sie im Moment beobachtbar
sind, auf den Tourismus werden in zweierlei
Hinsicht als existentiell betrachtet. Einerseits
besteht ein erhöhtes Risiko durch die Vermin-
derung der Schutzwirkung des Waldes und an-
dererseits tritt ein erheblicher Verlust an At-
traktivität der Landschaft ein. Als Folge davon
wird mit einer Verlagerung des Tourismus aus
den betroffenen Bergregionen gerechnet.

Bei den Massnahmen zur Walderhaltung
wird der Luftreinhaltung ein sehr breiter Platz
eingeräumt. Für jede Massnahme aus den Be-
reichen öffentlicher Verkehr, Individualverkehr
und Heizungen wird neben der lufthygieni-
sehen Wirksamkeit auch ihre Auswirkung auf
den Tourismus aufgezeigt.

Bei den forstlichen Massnahmen wird unter-
schieden zwischen waldbaulichen Massnah-

men, Infrastrukturmassnahmen und techni-

sehen Schutzmassnahmen. Auch hier wird auf
die enge Verbindung zwischen Wald und Tou-
rismus hingewiesen, sei es zur Frage der forstli-
chen Arbeitskräfte oder einer möglichen Mit-
fmanzierung forstlicher Projekte durch den
Tourismus.

Abschliessend werden 21 Strategien zur Wald-
erhaltung aus der Sicht des Tourismus formu-
liert. Sie richten sich primär an touristische Ent-
scheidungsträger und sollen mögliche Wege
vorschlagen, wie die aufgezeigten Probleme in
einer gewünschten Richtung beeinflusst werden
könnten. Zu jeder Strategie werden für die drei
Trägerebenen national/kantonal, lokal und
betrieblich/individuell konkrete Vorschläge zu
deren Realisierung aufgeführt.

— Bereich Luft: vorwiegend bekannte Mass-
nahmen, die aber speziell für das touristische
Umfeld weiterentwickelt wurden.

— Bereich Planung: ganz allgemein Ausrich-
tung auf eine ökologisch orientierte Tourismus-
Planung, Begrenzung des touristischen Ange-
botes, Rücksichtnahme auf Gefahrenzonen
und Erstellung von Alarmorganisationen.

— Bereich Wald: Es fällt auf, dass für einmal
die Initiative für walderhaltende Massnahmen
nicht vom Waldbesitzer oder Forstdienst ausge-
hen muss, vielmehr wird von den Tourismus-
verantwortlichen das Bewusstsein gefordert,
dass ein qualitativer Tourismus nur in einer in-
takten Umwelt und somit mit einem gesunden
Wald möglich ist.

Die vorliegende Arbeit bietet einen breiten
Überblick über das Beziehungsgefüge zwischen
Wald und Tourismus. Schwerpunktmässig setzt
sie sich jedoch mit der tourismusbedingten
Luftverschmutzung sowie Möglichkeiten des
Tourismus zur Luftreinhaltung auseinander.
Der Tourismus ist auf den Wald angewiesen,
weshalb grundsätzlich alle Massnahmen zur
Walderhaltung im Interesse des Tourismus
liegen sollten. Die angesprochenen Probleme
werden sich auch ohne katastrophale Folgen
der Waldschäden in unmittelbarer Zukunft stel-
len. Im Sinne von Gedankenanstössen zu Lö-
sungsmöglichkeiten verdienen die vorgeschla-
genen Strategien deshalb eine besondere Beach-

tung. zl. Gun/era
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